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„Bewahrt das Andenken an unseren Vater und Bruder Franziskus 
zum Lob und zur Ehre dessen, der ihn unter den Menschen groß ge-

macht und ihn unter den Engeln verherrlicht hat.“ 



Liebe Schwestern und Brüder, 
anlässlich des Jubiläums 800 Jahre Transitus des heiligen Franziskus, der an den 
seligen Heimgang des heiligen Franziskus von Assisi, an seine Geburt für den 
Himmel erinnert, hat Papst Leo XIV. für das Jahr 2026 ein Außerordentliches 
Heiliges Jahr ausgerufen (Franziskusjahr). Mit seinem päpstlichen Erlass hat er 
entschieden, dass dieses Jubiläumsjahr sich vom 10. Jänner 2026 bis zum 10. 
Jänner 2027 erstreckt. In diesem Zeitraum besteht für die Gläubigen unter den 
üblichen Voraussetzungen die Möglichkeit, einen vollkommenen Ablass zu ge-
winnen, der einmal täglich erlangt werden kann. Es kann unter folgenden, allge-
meinen Bedingungen geschehen: 
 Beichte 
 Teilnahme an einer Eucharistiefeier und Kommunion 
 Besuch einer Franziskanerkirche oder eines Ortes, an dem der hl. Franzis-

kus verehrt wird, in Form einer Pilgerreise, wobei der Glaubensakt durch 
das Gebet des Credos erneuert wird, um dadurch die eigene christliche 
Identität zu bekräftigen 

 Beten des Vaterunsers, um dadurch unsere Würde als Kinder Gottes zu be-
kräftigen, die wir in der Taufe erhalten haben 

 Ein Gebet nach Meinung des Heiligen Vaters, um unsere Zugehörigkeit zur 
Kirche zu bekräftigen, deren Fundament und sichtbares Zeichen der Einheit 
der Heilige Vater ist. 

Papst Leo erklärt in seinem Schreiben: 
„Unsere Zeit unterscheidet sich nicht sehr von jener, in der Franziskus lebte, 
und gerade deshalb ist seine Lehre heute vielleicht noch aktueller und ver-
ständlicher. Wenn die christliche Nächstenliebe erlahmt, die Unwissenheit 
ebenso wächst wie die Unmoral, wenn diejenigen, die Eintracht unter den Völ-
kern preisen, dies mehr aus Eigennutz als aus aufrichtig christlichem Geist tun; 
wenn das Virtuelle das Reale verdrängt, soziale Konflikte und Gewalt zum Alltag 
gehören und der Friede jeden Tag unsicherer und ferner wird – dann spornt 
dieses Jahr des heiligen Franziskus uns alle an, jeder nach seinen Möglichkeiten, 
den Armen von Assisi nachzuahmen, uns so weit wie möglich am Vorbild Christi 
zu formen und die Zielsetzungen des soeben beendeten Heiligen Jahres nicht 
zu vereiteln: Möge die Hoffnung, als deren Pilger wir unterwegs waren, nun in 
Eifer und glühende tätige Liebe verwandelt werden“ (Übersetzung: P. Emmanuel Maria 

Fitz OFM ). 
Als franziskanische Gemeinschaft und Pfarre fühlen wir uns dieser Aufforderung 
verpflichtet und möchten Sie dazu herzlich einladen, das Franziskusjahr 2026 
bewusst zu erleben und mit uns zu feiern! Danken wir gemeinsam für das Le-
ben und für die selige Fürsprache des Heiligen Franziskus! 

Ihre Franziskaner  

 



Gottesdienstordnung vom 19.01. - 02.02.2026 

Montag, 19.01. 9.00 Uhr  Hl. Messe 
anschl. eucharistische Anbetung und Mittagshore 

Dienstag, 20.01. 
Hl. Fabian, Papst, Märtyrer 
Hl. Sebastian, Märtyrer 

9.00 Uhr  Hl. Messe 

Donnerstag, 22.01. 
Hl. Vinzenz, Diakon, Märtyrer 

9.00 Uhr  Hl. Messe 
17.30 Uhr:  Medjugorje-Gebetsabend mit Roland 
Patzleiner, anschl. Nachtanbetung 

Freitag, 23.01. 
Sel. Heinrich Seuse, Ordenspriester 

9.00 Uhr  Hl. Messe 
Eucharistische Anbetung von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Samstag, 24.01. 
 

Hl. Franz von Sales, Bischof von Genf 
8.25 Uhr  Rosenkranzgebet 
9.00 Uhr  Hl. Messe 
15.00 Uhr Hl. Messe im Seniorenwohnheim Stadtwald 

Sonntag, 25.01. 

Bekehrung des Apostels Paulus 

 

3. Sonntag im Jahreskreis - Sonntag des Wortes 
Gottes 
9.25 Uhr  Rosenkranzgebet 

10.00 Uhr  Hl. Messe  
19.00 Uhr  Hl. Messe  

Montag, 26.01. 
 

Hl. Timotheus und hl. Titus, Bischöfe, Apostelschüler 
9.00 Uhr  Hl. Messe 
anschl. eucharistische Anbetung und Mittagshore 

Dienstag, 27.01. 
Hl. Angela Merici, Jungfrau, Ordensgrün-
derin 

9.00 Uhr  Hl. Messe 

Donnerstag, 29.01. 9.00 Uhr  Hl. Messe 

Freitag, 30.01. 
Hl. Hyacintha Marescotti, III. Orden 

9.00 Uhr  Hl. Messe 
Eucharistische Anbetung von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Samstag, 31.01. 
Marien-Samstag 

Hl. Johannes Bosco, Priester, Ordensgründer 
8.25 Uhr  Rosenkranzgebet 
9.00 Uhr  Hl. Messe 

Sonntag, 01.02. 4. Sonntag im Jahreskreis  
9.25 Uhr  Rosenkranzgebet 

10.00 Uhr  Hl. Messe  
19.00 Uhr  Hl. Messe  

Montag, 02.02. 
Tag des geweihten Lebens 

DARSTELLUNG DES HERRN - Mariä Lichtmess - 
Fest 
8.25 Uhr  Rosenkranzgebet 
9.00 Uhr  Festmesse mit Kerzenweihe 
anschl. eucharistische Anbetung und Mittagshore 
  



 

 

  

Beichtdienst  
in der Franziskanerkirche 

Montag 

von 9.45 Uhr bis 11.45 Uhr  

und von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Dienstag, Donnerstag, Samstag 

nach der Hl. Messe um 9.00 Uhr 

Freitag  
nach der Hl. Messe um 9.00 Uhr  

und von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Sonntag 
nach den Hl. Messen um 10.00 Uhr  
und 19.00 Uhr 
Mittwoch - keine Beichtgelegenheit 
Ansonsten nach Vereinbarung 

Kontakt  

Pfarrkanzlei: 
 

Tel.: 02742 /35 32 20 

E-mail: pfarre.st.poelten@franziskaner.at 

E-mail: p.lucjan.ofm@gmail.com  

Öffnungszeiten: 

Mo. - Do. von  8.00  bis 12.00 Uhr 

www.franziskanerpfarre.dsp.at 

Facebook: franziskanerpfarre.st.poelten  

 

Gebet um Einheit 
Von 18. bis 25. Jänner fin-
det wieder die internatio-
nale „Gebetswoche für die 
Einheit der Christen“ statt. 
Während dieser acht Tage 
kommen Christen aus un-
terschiedlichen Konfessio-
nen zusammen, um ge-
meinsam für die Einheit der 
Christenheit sowie für 
Überwindung von Spaltung, 
Ungerechtigkeit und Aus-
grenzung zu beten. Die Ge-
betswoche steht heuer un-
ter dem Motto: „Ein Leib 
und ein Geist, wie ihr auch 
berufen seid zu einer Hoff-
nung in eurer Beru-
fung“ (Eph 4,4). 
Der Referent für Ökumene 
Gioele Salvaterra schreibt: 
„Die Einheit ist ein Auftrag 
Gottes, der den Kern unse-
rer christlichen Identität be-
trifft; sie ist mehr als nur 
ein Ideal.“ 


